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BESPRECHU

MISSIONSWISSENSCHAFI

Bade, Klaus (Hg.) Imperialısmus und Kolonzalmissıon Karserliches Deutsch-
land und koloniales Imperium (Beıträge Zu Kolonial- und Überseegeschichte
22) Steiner/ Wıesbaden 9082 222

DIie Aufarbeıtung der europälschen Kolonialpolitik zieht inzwischen 10C ntiensi-

Beschäftigung mI1 dem Kolonialaspekt der chrıistliıchen Miıssıonstätigkeit dersel-
ben Zeıt nach sıch Der vorhegende Band lenkt CIM Augenmerk auf die deutsche
Kolonialgeschichte, dıe allerdings H dıe kurze Spanne VO dreı Jahrzehnten
umtaßte Dem Herausgeber lag DU daran dıe Beziehungsfelder VO Mıssıon Kolo-
n]albewegung nd -politik kaliserlichen Deutschland und den entsprechenden
Tätigkeıten überseeischen mper1um des Reichs auszuleuchten Zu diıesem Zweck
brachte C111 internatıionales Autorenteam ZU  ( das interdiszıplinär den
Problemkreıs bearbeitete

BADE selbst hat zunächst einleıtend dıe Problemstellung umschrieben 28)
und sodann dıe Gestalt FRIEDRICH FABRIS (1824—1891) des langjährıigen Leıters der
Rheinischen 1ssıon behandelt (103 142) Vorgestellt werden dıe katholische
Missionsbewegung 112 Deutschland HOFFMANN) (29—50) dıe kolonıi1alen onzepte
der protestantischen 1ssıon ORITZEN) (51—67) nd dıe deutschen Miıssıions-
gesellschaften RÜNDER 68—102) Diese 1: eıträge euchten dıe Sıtuation 111

Deutschland selbst aus ZweIl Anmerkungen gemacht Fs 1st fraglıch ob der
Unterschıed zwıschen dem AuUsSs unterschiedlichen Kırchenverständnissen geborenen
katholischen nd protestantischen Missionsverständnıis hınreichend Relijet ON-
LECIN hat Dıie Gefahr krıtischen Rückblicks scheıint doch nıcht völlıg
vermiıjeden SCHM, nämlıch dıe zweiıtellos vorhandenen posıtıven Züge IN1SS10114T71-

scher Gesinnung den kırchlichen reisen mınımalısıeren Sınd WIT eigentlich
uUNsSsCTECI heutigen Hılfsprogrammen polıtischer un relig1öser Art SM wEeIL [0)8|

früheren Einstellungen enttfernt? Und WCI wollte Ernst dıe Ansıcht vertreitien,
INa sollte heute darauf verzichten? Der eıl beschreıibt dann dıe Praxıs der
Kolonıi1almıissıon den deutschen Schutzgebieten selbst die Tätigkeıt der Rheint-
schen Missionsgesellschaft Südwestfrankreich (L ENGEL) (142 164),
der Norddeutschen Miıssionsgesellschaft Togo (A KNOLL)
(165—188 dıe Missionstätigkeıit Deutsch Ostafrıka TETZLAFF)B
amerun NESTVOGEL) (205 2295) der Südsee P HEMPENSTALL)s
auf Deutsch Samoa OSES) (243 256) nd en Marshall Inseln S FIRTH)
C  7—26 Der CINZISC Beıtrag VO EC1INENMN katholischen Missionsgeschichtler 1SL der
Ol RIvInIUS ber den Fall Kıautschou5 Diıese Ungleichverteilung 1SL
deshalb erwähnen eıl damıt zusammenhängt daß dıe katholische Missionstätig-
keıt den erwähnten Gebileten 11UT reduzilerter W eılse DE Sprache kommt und
cdıe zwıschen den verschiedenen Missiıonsträgern leider aufgetretenen Kontlıkte
entsprechend 1Ur a2au$S Blickwinkel dargestellt werden. Dıe bereıits

anders gelagerte Organısation katholischer 1Ss1oN mıt iıhren spezifischen
Problemen findet dafür keine ausreichende Behandlung.

Der and schlıeßt mıiıtL zusammenftfassenden Ausblıick VO DAMMANN, der
dıe deutsche Mıssıon den ehemalıgen deutschen Kolonıen zwıschen den beıden
Weltkirchen bespricht In dem Materi1al das der Band vorlegt, wırd zweıtellos 111

der weılteren Dıskussıion der rage beachtet werden usSssen
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